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ZWEITWEG-MATURA 
Förder- und Ehemaligenverein 
 

 
Tagesprogramm und zeitlicher Ablauf 
 
10:00 Begrüssung: Die Präsidentin Clarisse Pellizari (CP) begrüsst im Namen des ZWEITWEG-

MATURA Förder- und Ehemaligenvereins den Gemeindepräsidenten von Ebnat-Kappel, Herrn 
Christian Spoerlé, die Referenten Prof. Dr. Franz Eberle und Prof. Dr. Werner Schwizer, alle 
Jubilarinnen und Jubilaren des 6., 16. und 26. Kurses, den Ehrenpräsidenten und langjährigen 
Präsidenten des ZWM Förderungsvereins, Herrn Prof. Ernst Stähelin. die Vereinsmitglieder, die 
Ehemaligen, die Gäste und die Presse. 
 

 Willkommensgruss von Christian Spoerlé, Gemeindepräsident von Ebnat-Kappel, als Vater einer 
Zweitweg-Maturandin hat er einen direkten Bezug zum Zweiten Bildungsweg. In seiner 
Ausführungen bringt er uns die Schönheiten des Toggenburgs näher. 
 

 Maturitätsbildung heute: 
Als ausgewiesener Fachmann für Schulpädagogik und Fachdidaktik hält Prof. Dr. Franz Eberle ein 
bildungspolitisches Referat zum Thema: „Ist die Maturitätsbildung noch zeitgemäss?“ 
 

 Erfahrungen mit dem schweizerischen Gesundheitsmarkt 
Herr Prof. Dr. Schwizer sprach gewissermassen stellvertretend für zahlreiche Absolventinnen und 
Absolventen der ISME, die in anspruchsvollen Führungs-, Forschungs- und Entwicklungspositionen 
tätig sind und tagtäglich Herausragendes für unsere Gesellschaft leisten. 
 

11:00 Generalversammlung (= GV) 
siehe Protokoll mit Traktanden 

  
11:30 Apéro offeriert von der Gemeinde Ebnat Kappel 
  
12:30 Gemeinsames Mittagessen in der „Fabrik“ 
 Wir waren zu Gast bei der heilpädagogischen Grossfamilie, welche in ehemaligen Fabrikräumen ein 

Gastronomieunternehmen führen. 
 Den Abschluss der Tagung bildete ein Konzert der „Regierung“ 
 
 

Protokoll von der GV und Informationstagung 2009  
des ZWEITWEG-MATURA Förder- und Ehemaligenvereins 
 
Im folgenden Protokoll wird der Einfachheit halber jeweils nur eine Form (weibliche oder männliche) 
verwendet. Es gelten aber immer beide Formen. 
 
Traktanden der Jahrestagung und GV 
1. Protokoll der GV 2008 
2. Jahresbericht 
3. Jahresrechnung und Voranschlag, Mitgliederbeiträge 
4. Wahlen 
5. Anträge von Mitgliedern 
6. Allgemeine Umfrage 
 
Formales 
Anwesende: gemäss Beilage Präsenzliste 
Entschuldigungen: gemäss Beilage Präsenzliste 
Stimmenzähler: Priska Lang, Eveline Stadelmann 
Protokollführer: Erich Gämperle (EG) 
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1. Protokoll der GV + IT 2008 
Das Protokoll der GV 2008 ist auf der Homepage des Vereins veröffentlicht worden, die Verlesung wird nicht 
verlangt  
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
2. Jahresbericht 
Wichtige Punkte im Jahresbericht der Präsidentin Clarisse Pellizzari (CP) sind: 
• Der Vorstand blickt auf ein intensives Vereinsjahr zurück, welches ganz im Zeichen des Zusammenschlusses 

des ZWM Förderungsvereins (ZWM FöV) und des Vereins Ehemalige der ZWM stand. 
- An der a.o. GV vom 24. Oktober 2008 stimmten die Mitglieder beider Vereine einer Fusion einstimmig zu.  

• Mit dem Zusammenschluss beider Vereine wurden auch die Statuten überarbeitet. Die bereinigten Statuten des 
ZWM Förder- und Ehemaligenvereins (ZWM FEV) sehen eine neue Vereinsstruktur vor. Ein Vorstand und 
ein Beirat vertreten den ehemaligen ca. 40-köpfigen Vorstand des ZWM FöV. Beide Gremien umfassen 
höchstens 10 Mitglieder. Aufgabe des Beirats wird es sein, den Vorstand in seiner Tätigkeit zu unterstützen. 

• Bei den Maturafeiern von Sargans und St.Gallen wurde der Verein durch CP vertreten. 
• Im Vereinsjahr 2008 wurden Studierende in finanzieller Notlage unterstützt. 
• Die Öffentlichkeit wurde durch den ZWM-Anzeiger über den Verein, die ISME und den Zweiten Bildungs-

weg informiert. 

• Auf Ende 2008 ging Lorenza Meier in Pension. Sie arbeitete während 28 Jahren zuerst für die 
Ostschweizerische Maturitätsschule für Erwachsene (OME) und dann für die ISME (seit 1994). Sie zeichnete 
sich aus durch Kompetenz und Zuverlässigkeit. Besonders geschätzt wurde ihre liebevolle Art und Weise und 
die gute Zusammenarbeit. Der ZWM FEV wünscht Lorenza Meier einen erfüllten Ruhestand, Glück und 
Gesundheit. 

 
Der Jahresbericht wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. (Die Abstimmung führt der Vizepräsident 
Erich Gämperle durch.) 
(Details siehe Jahresbericht CP) 
 
 
 
3. Jahresrechnung und Voranschlag, Mitgliederbeiträge 
 
Betreffend Mitgliederbeiträge liegen keine Anträge vor. Die Beiträge für das Jahr 2009 sind gemäss 
Fusionsvertrag vom 24. Oktober 08 CHF 10.00 für Studierende, CHF 30.00 für Einzelmitglieder und CHF 
100.00 für Kollektivmitglieder.  
 
Jahresrechnung: Die Jahresrechnung schliesst mit einem Vortrag von sFr. 7449.60 ab. 
Voranschlag: Das Jahresbudget 2010 (sFr. 32‘000.--) sieht eine ausgeglichene Abrechnung vor.  
 
Revisorenbericht: Von den Revisoren Cornelia Lang und Josef Jacober liegen zwei Revisionsberichte vor.  
Sie haben die Vereinsrechnung vom 1. Januar 2008 bis 30. Juni 2008 (vor der Fusion) und die Jahresrechnung 
vom 1.07.2008 bis 31.12.2008 (nach der Fusion) geprüft und schlagen vor, dem Rechnungsführer, Hanspeter 
Luzi, Entlastung zu erteilen. 
 
Die Jahresrechnung und der Voranschlag werden einstimmig genehmigt. 
 
4. Wahlen 
• Neues Vorstandsmitglied 
Esther Zürcher wird einstimmig in den Vorstand gewählt. 
 
• Beirat 
Bestandteil des Fusionsvertrages bilden die überarbeiteten Statuten. Diese sehen einen Beirat von höchstens 10 
Mitgliedern vor, welche den Verein in ideellen und politischen Belangen unterstützt. Auf Anfrage des ZWM 
FEV haben sich 8 ehemalige Vorstandsmitglieder bereit erklärt, den Vorstand in seinen Aufgaben zu 
unterstützen. 

- Hansruedi Brändle, ehem. Berufs- und Laufbahnberater und a.KR 
- Veronika Hofstetter-Oswald, Primarlehrerin 
- Priska Lang-Brändle, ehem. Vorstandsmitglied Verein Ehemalige 
- Hedi Mérillat, Rechtsanwältin 



  3/3 

- Bernhard Peter, Präsident der Aufsichtskommission der ISME 
- Dr. Werner Schwizer, Professor für Gastroenterologie 
- Markus Urech-Pescatore, Prorektor der ISME 
- Dr. Hans Zuberbühler, ehem. Vizepräsident des ZWM FöV 

Der Beirat wird einstimmig gewählt. 

 
5. Anträge von Mitgliedern 
Es liegen keine Anträge von Mitgliedern vor. 
 
6. Allgemeine Umfrage 
Die allgemeine Umfrage wird von CP eröffnet. Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Dank des Vizepräsidenten E.Gämperle 
Erich Gämperle (EG) dankt insbesondere der Präsidentin CP für den ausserordentlichen Einsatz und ihr grosses 
Engagement. 
 
Schlusswort der Präsidentin 
CP dankt den Vereinsmitgliedern für ihr Interesse und ihr Engagement und weist auf weitere Veranstaltungen 
des ZWM FEV  hin: 

• Samstag, 13. Juni, Führung durch die Universität St. Gallen unter dem Motto „Kunst an der HSG“. Es 
führt Frau Dr. Elisabeth Keller-Schweizer. 

• Samstag, 19. September, ist eine Wanderung von Elgg über den Schauenberg nach Zell vorgesehen. 
 
Ausblick: Die GV und Informationstagung 2010 findet am Samstag, 10.April 2010, statt. 
 
 
Anhang: 
• Präsenzliste 
die Präsenzliste wird bei der Präsidentin archiviert und kann auf Wunsch dort eingesehen werden. 
 
Datum: 15. Mai 2009 
 
Der Protokollführer und Vizepräsident 
 
 
 
Erich Gämperle 
 
 
 
die Präsidentin:  
 
 
 
 
Clarisse Pellizzari 
 
 

 


